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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH
Straße Thierschstr. 2
PLZ, Ort 80538 München
Telefon      Fax      
E-Mail      Internet http://www.mvv-muenchen.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E46911813

Anschrift für schriftliche Angebote      

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, UVgO
Vergabenummer 0226-EvalBS-K

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Thierschstraße 2, 80538 München

Art der Leistung: Evaluation des regionalen Bike-Sharing Systems MyRadl im Rahmen des Projekts 
MoveRegioM

Umfang der Leistung:

Unter Leitung des Mobilitätsreferats der Landeshauptstadt München arbeiten zentrale regionale Akteure 
wie der MVV, die Landkreise, die Europäische Metropolregion München (EMM) sowie wissenschaftliche 
Partner zusammen. Ziel ist es, innovative, nachhaltige und alltagstaugliche Mobilitätslösungen im gesamten 
MVV�Gebiet zu entwickeln und langfristig zu verstetigen. Als Teil des Arbeitspakets Mikromobilität soll das 
regionale Bikesharingsystem MyRadl evaluiert werden. Die geplante Evaluation soll untersuchen, wie 
MyRadl genutzt und wahrgenommen wird, welche Faktoren die Nutzung beeinflussen und wo Potenziale 
zur Weiterentwicklung bestehen. Sowohl Nutzer*innen als auch Nicht�Nutzer*innen müssen einbezogen 
werden, um ein umfassendes Bild über Einstellungen, Barrieren, Erwartungshaltungen und 
Optimierungsmöglichkeiten zu erhalten.

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
bis 11.2026

h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
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Vergabeunterlagen werden
elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E46911813
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  06.05.2026 um  12:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  03.06.2026

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
     

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
Das Zahlungsziel beträgt 30 Tage.

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
A) Eigenerklärung zur Eintragung in das Handelsregister
    Sofern keine Eintragung vorliegt, ist eine dies entsprechend zu begründen. 
B) Angaben zur Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft
    Sofern keine Mitgliedschaft vorliegt, ist eine dies entsprechend zu begründen. 
C) Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation
D) Angaben zu außerordentliche Kündigungen in den vergangenen drei Jahren
E) Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung
F) Angabe zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §123 oder 124 GWB
G) Angaben zur Einhaltung des Mindestlohngesetzes 
H) Angaben, dass kein Bezug zu Russland besteht 
I) Folgende Angaben zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit: 
Mindestens drei abgeschlossene Referenzprojekte in denen quantitative Erhebungen durchgeführt wurden 
sowie
mindestens drei abgeschlossene Referenzprojekte in denen qualitative Erhebungen durchgeführt wurden
Mindestens jeweils ein Referenzprojekt davon muss dem Mobilitätsbereich zuzuordnen sein.
Der Projektbeginn darf zum Zeitpunkt der Angebotseinreichung nicht länger als fünf Jahre zurückliegen.
Alternativ können Referenzprojekte benannt werden, in denen qualitative und quantitative Erhebungen 
kombiniert wurden; solche Referenzen werden entsprechend für beide Kategorien anerkannt.

   

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
     

Sonstiges:
     


